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Eugen Willmann hatte ſoeben ſeine erſte Anſtellung angetreten und
Unruhe damit das Ziel ſeiner Wünſche erreicht Aber es war ihm doch recht

vird ſich bange in der fremden großen Stadt Sein junges Herz war erfüllt
machen von heimlicher Sehnſucht nach Liebe und Verſtändniß ſeine Studien

zuſtellen genoſſen auf der Univerſität hatten dieſe Sehnſucht zwar nicht erfüllt
en ſich aber doch zeitweiſe betäubt Nun aber ſtand er ganz allein Der neue
Rebellen Kreis hatte ſich ihm noch nicht erſchloſſen und an den verlaſſenen
en und knüpfte ihn kein feſteres Band Jn dieſen Tagen der Vereinſamung
di wurde ihm ganz klar daß nur ein Weib ſein Sehnen ſtillen ſeiner
dt um hochſtrebenden Seele genügen konnte

Er war Lehrer ſein Spezialfach Litteratur und er ſelbſt machte
yraktiſche Verſuche Mit den Kollegen wollte es ihm durchaus nicht
gelingen Fühlung zu gewinnen Der Ordinarius der Prima an den
er warm empfohlen war ein leidenſchaftlicher Mathematiker flößte dem

geſtatta j jungen Manne rn Widerwillen ein ein anderer Lehrer der ſich
ember m ſaß aufdrängte machte gar kein Hehl daraus daß ihm das

I Wichtigſte an der ganzen Schule das Gedeihen ſeiner Privatpenſion ſei
der bis Philiſter und Pedanten Ach nur ein liebendes gleichgeſtimmtes Weſen
alle zum konnte ihn beglückenunſere Es war ein heißer Auguſtabend Eugen ging in den Anlagen am

Juſe ſpazieren Der Himmel war ſchwer bewölkt eine tief dunkle
Beſtehen Nacht brach früh herein Deshalb war s heute auch ſo einſam Soweit
s Privi er überhaupt ſehen konnte kein Menſch zu erblicken
Gnaden Ganz dicht am Waſſer das hier von Erlengebüſch beſchattet war

ämmerer hatte er ſich niedergelaſſen und hing nun ſeinen trüben Gedanken nach
rnehmen J Auch ſein Leben war dunkel und einſam Melancholiſch wie der
berg ver murmelnde Fluß da vor ihm ſchlich es dahin ſcheinbar zwecklos jeden
igſt con falls ohne Licht und Glanz
risdiction Da ſchwebte etwas vor ihm wie ein Sternchen es funkelte in
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rünlich goldigem Lichte tanzte durch das Dunkel verſchwand auf eineCetunde und glühte nun wieder um ſo heller auf ein Leuchtkäferchen

Eugen ſchrie auf vor Freude Er war ein Berliner Kind und hatte
dergleichen nie geſehen oder doch einmal während er als Knabe
irgendwo auf dem Lande zu Beſuch geweſen

Aber was ihm damals wie eine reizende Spielerei erſchienen war
übte heute eine ſonderbare tiefgehende Wirkung auf ihn aus Er
ſprang auf dem winzigen Lichtchen nach das ihm wie ein verheißungs
volles Vorzeichen wie ein Glücksſtern voraufleuchtete Es ſchwebte
immer vor ihm her einmal ſich emporſchwingend dann wieder verſchwand
es im Gebüſch und tauchte wieder auf ſtrahlend lockend als wollte
es ihn führen Nun hielt es ſtill ſeitwärts vom Wege nur wenige
Schritte noch und er konnte es einfangen Da ſah er plötzlich in dem
matten Lichtſchimmer den das Thierchen verbreitete ein blaſſes junges
wunderſchönes Mädchenangeſicht Das Käferchen ſaß auf ihrer Stirn
auf einer Stirn die ihm ſo weiß und edel erſchien wie er nie zuvor
etwas geſehen

Wieder entfuhr ihm ein Aufſchrei des Entzückens und da huſchte
es ſchon fort Mädchen und Käfer waren verſchwunden

Er wollte folgen er ſah noch die Geſtalt die in einem der Häuſer
oben an der Promenade verſchwand Noch einmal blinkte das Käferchen
über ihrem Haupte dann war Alles dunkel

Eugen ſaß wohl noch eine Stunde auf einer der Bänke am Fluſſe
Das Erlebniß hatte auf ihn gewirkt wie eine Offenbarung Er mußte
das Mädchen wiederſehen Es war freilich ſehr ſonderbar daß ein ſo
junges Mädchen ſpät Abends allein promenirke Andererſeits war ſie
zweifellos anſtändig ſonſt wäre ſie nicht ſo ſcheu davongeeilt Was
aber thun Es iſt zwar recht proſaiſch aber er wollte Alles verſuchen
So erließ er einen Aufruf in den Lokalblättern Leuchtkäferchen
Schillerpromenade Bitte dringendſt um ein Lebenszeichen Und wirk
lich Leuchtkäferchen antwortete

Schon nach einigen Tagen war unter der angegebenen Abdreſſe ein
Briefchen eingelaufen

Was um Himmelswillen wollen Sie ſchrieb Leuchtkäferchen
Haben Sie an jenem Abend etwas verloren Oder ſind Sie ein ro

mantiſcher Thor der einem Glühwürmchen nachjagt Jm erſteren
Falle ich habe nichts gefunden Und im zweiten wollen Sie gern
ein wenig verlacht ſein Das kann geſchehen geſchieht hiermit Das

erhauptſ Leuchtkäferchen
igen ſtelle Eugen war entzückt Eine offenbar ſehr gebildete ein wenig ſchel
zugehen miſche und emanzipirte junge Dame ſchön und reizend ach es war

er ſelbſt zu wundervoll Bei Tag und Nacht glänzte und leuchtete es ihm jetzt
zte ab das Leuchtkäferchen

Unglücks Und zum erſten Male erſchloß er ſeine Seele Nein das war kein
das junge Brief das war ein Buch eine Lebensgeſchichte Nacht Nacht war
egel hättees über ſeinem Leben in ſeinem Herzen tiefe ſchwarze ſternloſe Nacht
Aeußerung Er faßte es in folgende Verſe

Aerzte an Furchtbare Nacht geſtaltlos grau
ch darnach S der kein Stern erſcheinen mag
glücksfälle ie trifft kein Strahl ſie netzt kein Thau
hauptung Und dieſer Nacht folgt nie ein Tag

Vorſichts Kein Laut der ihre Stille bricht
derſelben Und ſie behält was ſie erreicht
em herab S iſt Blindheit und s iſt Wahnſinn nicht
ßemerkung Es iſt die Nacht der keine gleicht
ine Macht Das war die Nacht ſeines Lebens Vis ihm plötzlich das Leucht
ſſe unter Pkäferchen erſchien Er fühlte es deutlich es leuchtete ihm zu einem

neuen Glück Ja ſie ſollte ihn nur verlachen er er glaubte doch
Auch ſie antwortete ein kleines Buch Der Stil war ein bischen

unbeholfen hier und da eine nicht ganz ſchriftgemäße Wendung Sie
hatte bisher weder Leben noch Liebe genoſſen war auf dem Lande in
bedrückten Verhältniſſen aufgewachſen und jetzt ſie wollte darüber
ſchweigen Es mußte Einer viel Muth viel Kraft haben um ſie zu
befreien Jn der That ſie war Leuchtkäferchen ſie fühlte die
Fategkeit zu leuchten aber ſie verglühte ungeſehen in dunkler einſamer
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Denn es war ein Wunder daß das Leuchtkäferchen ſie zuſammenführte
Zwei Seelen die unbewußt nach einander lechzten Und wie lieblich
ſie war Jm Wachen und Träumen ſah er das holde blaſſe Geſicht
Wer aber war ſie An einen unwürdigen Gatten vermählt Oder

abhängiger Stellung Oder haftete ein unverſchuldeter Makel an
hrem Namen Gleichviel Er würde ſie von dem Gatten losmachen
e arm und mittellos aufnehmen über Makel ſich hinwegſetzen er

würde mit Hölle und Teufel kämpfen um ihren Beſitz
Es folgten noch einige Briefe in denen ſie einander näher und

näher rückten Er wendete eine Fülle ſchwärmeriſcher Verſe auf ſie
nicht weniger rührende aber ein wenig unbeholfene Seufzer

Nun drang er auf Entſcheidung Und auch Leuchtkäferchen war
eſer Meinung Sie hatte ein Geheimniß und ſie ſehnte ſich danach
ihm auszuſprechen Aber das konnte nur mündlich geſchehen und

ſt wenn er es kannte wollte ſie ſich ihm nennen
Eugen lächelte über das Geheimniß Nichts konnte ihn von
t trennen Dazu war kein Geheimniß ſchwarz genug Er pries das

beheimniß das ſie beſtimmte ſich mit ihm zu treffen Und ſchließlich
t er ein Romantiker wie er nun einmal war nur auf jener
dank an der Schillerpromenade ſollte man ſich begegnen nur da
o ſie das Leuchtkäferchen ihm zugeführt hatte Zu derſelben Stunde
gar ſo mußte Alles gut enden

Es ſchien als ſei der Himmel ganz derſelben Meinung
Wieder war es ein dunkler ſchwüler Abend diesmal im September

z Eugen bebenden Fußes und feuchten Auges über die Promenade
ritt Ja feuchten Auges Denn er war zu glücklich ja zu
ücklich Und im tiefſten Herzen fühlte er ſich dem Himmel dankbar

Alles ſo wunderſam gefügt Kein Zweifel regte ſich in ihm höch
ens bangte er darum ob er auf die ſchöne Unbekannte den guten
indruck machen würde von dem ſein Heil abhing
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Er war wie berauſcht Es geſchehen noch Zeichen und Wunder

uswverliza f

Dienstag den 5 September 1893

Mit frommen Schauern näherte er ſich der Bank als wäre es ein
geheiligter Ort Und da da leuchtete es ſchon das himmliſche
Fünkchen Sollte es ein wirkliches Leuchtkäferchen ſein Warum
nicht Er glaubte an Wunder

Näher und näher kam er bereit in die Kniee zu ſinken Da
es war eine glimmende Cigarre Wiedie erſte Enttäuſchung

dumm Irgend ein Kerl ſaß da ein fremder Menſch an der ge
heiligten Stelle Und ſie wagte ſich nicht heran natürlich Zögernd
blieb er ſtehen und ſann auf eine Liſt wie der Fremde zu entfernen ſei

Da ſagte eine tiefe Baßſtimme
Wo iſt das Leuchtkäferchen

Es war das brieflich zwiſchen ihnen verabredete Kennwort Mit
Blitzesſchnelle ſagte Eugen ſich Alſo der Gatte Wie aber iſt das
Scheuſal hinter das Geheimniß gekommen Wie erfuhr er das
Kennwort

Sie wagen es ſtammelte Eugen außer ſich Sie wagen es mich
zum Beſten zu haben

v an mit der Cigarre ſtand auf zog ſehr höflich den Hut
und ſagte

Ei Herrjeſes rägen Sie ſich nich uff ich bin Sie ja das
Leuchtgäberchen

Und ganz ſo wie damals das Leuchtkäferchen das bleiche Geſicht
der Schönen ſo erhellte jetzt die glühende Cigarre die rothe Naſe
eines alten Herrn

Einer von uns muß verrückt ſein ſtieß Eugen zornig hervor
Nu ich bin Sie s nich mein Kuteſter Hären Sie mein

Liebſter haben Sie nur ein Bischen Geduld ich will mich ja blos
bei Sie entſchuldigen Alſo ich bin Sie der penſionirte Waſſer
bauinſpektor Meißner aus Bärne und habe mich hier zur Ruhe geſetzt
Die Briefe an Sie habe ich geſchrieben weil aber des is Sie eine
lange Geſchichte

Sparen Sie ſich dieſelbe unterbrach ihn Eugen Es iſt durch
gar nichts zu rechtfertigen daß Sie Jhr Spiel mit mir treiben

Aber das wär mir ja ooch im Draum nich ingefallen verſicherte
der alte Herr Wie Sie ſähen bin ich Sie ne ehrliche Haut ich
hätte mir ja blos dünne machen brauchen Aber das wollte ich Sie nu
äben nich und daderwegen ſtelle ich mir Sie vor und bitte Sie um
Jhre gietigſte Entſchuldigung

Eugen fühlte ſich vernichtet zerknirſcht beſchämt Aber der gut
müthige Ton des Waſſerbau Jnſpektors bezwang ihn

Und er nahm wenn auch zögernd und widerwillig neben ihm auf
der Bank Platz

Nun ich bin wirklich begierig ſagte er mürriſch wie Sie zu
dieſem für Sie ſinnloſen Abenteuer gekommen ſind Sie unſeliger
Leuchtkäfer

Das will ich Sie kanz kenau ſagen verſetzte der Alte gemüthlich
Wie geſagt ich bin Sie außer Dienſt ſeit drei Jahren Aber die

Penſion is Sie dinne und ich habe drei Techter Sie ſind was man
zu ſagen pflegt verſorgt das heeßt verheirathet aberſcht wie
Meine Laura was Sie die Aelteſte is hat einen kuten Mann aber
das Geſchäft geht Sie mau und Ginderchen haben ſie wie die Garnickel
Un nu äben Da ſoll ich immer nachhelfen Zum Geburtstag zur
Miede wo ſoll ich Sie des immer härnähmen Meine Zweete die
Jda hat eenen Vagabond zum Mann er ſpielt weeß Knäppchen

er ſpielt Meine Tante Deine Tante Aller Naſenlang gerathen
ſie in die Klemme und denn kommen ſie nadierlich immer zu mich
Meine Jüngſte was die Alma iſt nu ſäh n Sie da reecht das
Wochenlohn nich hin un nu was meenen Sie bei der Dheierung Sie
wiſſen doch mein Kuteſter was heite die Gartoffel goſten An jedem
Wochenmarktsdage muß ich Sie was rausricken Nu da reecht s
nu äben nich noch nich bei mir So ſuchte ich noch Näben Ver
dienſt Gott Strambach was hab ich Sie nich Alles verſucht
Da kam ich Sie uf die Jdee zu ſchreiben Meine Fäder hat Sie
nämlich gar keenen Dialekt nich Bei unſeren Schafsgopp is Sie
nämlich ein Schriftſteller derbei und der verdient ä Heidengeld Und
da meente ich nu äben Das verſuchſt Du ooch Mer ſoll blos die
Ogen ufſperren ſagte mein zukünftiger Gollege mer ſoll nach dem
Läben ſchreiben Des is der ganze Zauber Wo ſoll ich
Sie aber Liebesabenteier härnähmen Die gehören doch dazu wie
Butter zum Bemmchen Denn ſäh n Sie mit der Liebe bin ich
Sie nämlich aus die Jbung gekommen Nu äben Des ſind ja ieber
dreißig Jahre daß ich meine Carline kennen dhat Heite würde ich
ooch keenem Mä chen mer gefallen wenn ich ooch wollte Un nu ſäh n
Se wie ich mir die Sache durch n Gopp gäh n ließ wo nimmſte
recht ſchöne Redensarten vor ne Liebesgeſchichte här da bringt mir
eenes Morgens meine Wirthſchafterin die Glimmſtengel in Zeidungs
papier ingewickelt Jch gucke Sie auf die Anzeigen und ſähe mit fätten
Buchſtaben Leichtgäberchen Na nu denk ich mir was ſoll denn
das zwiſchen alle den Schlachtfeſten und dem Harzer Käſe und dem
Ausverkauf von Rägenſcherme Und da läſe ich Jhre Annonce Gott
verdamm mich des warſche Das war Sie das Richtige Da
komme ich zu Liebesbriefen ohne meine häusliche Bequemlichkeit zu
riskiren Eene ſcheene Studie wie mein Schafsgopp Gollege immer
ſagt Jch machte Sie alſo das poetiſch geſtimmte Leichtgäberchen Und
ich hab s ſcheint mir gut gemacht denn Sie ſind drauf neingehipft

nu äben Die Briefe habe ich Sie meiner Jingſten diktirt
mährſchtendeels wird ſie ſie wohl alleene gedichtet haben Nu aber
niſcht für ungut mein Beſter Jch bitte Sie nochmals um Ent
ſchuldigung Haben Sie keenen Kroll gegen n alten Mann wegen der
paar Brieſchen die Sie nun umſonſt geſchrieben haben Jch will Sie
ooch gerne das Porto vergietigen wenn Sie s winſchen

Eugen ſeufzte tief und ſchmerzlich auf Als ob es ihm um die paar
Briefe um die paar Groſchenmarken zu thun geweſen wäre Auch in
die Blamage wollte er ſich noch fügen Aber wo blieben ſeine ſchönen
Hoffnungen ſeine ſüßen Träume Was war aus der ehrlichen Hin
gabe ſeiner Seele geworden Hundert ſchöne Keime in ihm waren
vernichtet Nie wieder würde er ſo glauben ſo hoffen Was aber
ſollte er thun Wie konnte er dem alten Manne zürnen der ihn ſo
wenig verſtanden hatte daß er vom Erſatz des Porto s ſprach

Er nahm alſo die dargebotene Hand an Warum auch war er ein
ſolcher Thor geweſen War ihm nicht Recht geſchehen Welcher
Vernünftige läuft auch einem Leuchtkäfer nach und verliebt ſich in ein
Phantom

Nun war das Leuchtkäferchen auch für immer in der tiefen ſchwarzen
Nacht verſchwunden Seine Ausrufe waren nicht an die richtige Adreſſe
gelangt oder auch man wollte ſie nicht beantworten Genug für heute
waren ſie vergeſſene Makulatur und es ſchien faſt unmöglich noch
eine wirkliche Anknüpfung an den flüchtigen Moment von damals zu
finden Entſagen hieß es alſo entſagen

Ergebungsvoll drückte er dem Waſſerbau Inſpektor die Hand
Wollen Sie nich weil wir nu wieder Freinde ſind bei mir n

Deppchen trinken un n Schnittchen eſſen fragte der alte Sachſe
vielleicht paßt es Jhnen morgen Denn übermorgen habe ich meine

Parthie Bei mir giebt Sie s n eenfachen aber guten Happen Sie
ſind ja erſt kurze Zeit hier wollen Sie mal ein ächtes Leipziger
Allerlei eſſen Es giebt Sie niſcht Scheeneres uf der Welt

Eugen ſagte zu der Alte gefiel ihm im Grunde Und warum ſollte
nicht das Satyrſpiel ſeiner kleinen Tragödie bis zu Ende aus

oſten
Am folgenden Tage begab er ſich in das Haus an der Promenade

wo der Waſſerbau Jnſpektor wohnte Es war merkwürdigerweiſe die
Gegend in welcher die Unbekannte verſchwunden war Wozu aber noch
darüber grübeln da der ſchöne Traum einer Seelen Sympathie mit
ihr zerſtoben war

Eugen betrat ein recht kahl und ſchmucklos ausſehendes Junggeſellen
heim mit altmodiſchen Möbeln Alle Räume waren mit dem Rauch
ziemlich ordinären Tabaks erfüllt Der Tiſch hingegen war ſehr appe
titlich gedeckt

Der WaſſerbauJnſpektor a D in einem ſchäbigen Schlafrock
er entſchuldigte ſich damit daß er für ſeine Töchter ſparen müſſe
empfing den Gaſt mit aufrichtiger Freude und veranlaßte ihn von
ſeinen poetiſchen Plänen zu ſprecheu
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Das that dem jungen Manne wohl und er packte aus
Das Eſſen war in der That ausgezeichnet Das berühmte Aller

lei und dann die Schweinsknöchel Seit dem Tode ſeiner Mutter
hatte Eugen nicht ſo gut gegeſſen und es wurde ihm ganz behaglich
zu Muthe Bei Tiſche bediente eine junge Frauensperſon Meißner s
Wirthſchafterin ein ſchweigſames Weſen welches kaum einen Laut von
ſich gab Sie ſchien Zahnſchmerzen zu haben denn ſie hatte ein Tuch
um die Backen gebunden

Als der Tiſch abgeräumt wurde blinzelte der Waſſerbau Inſpektor
ſchelmiſch nach ihr hin

Nun mein Kuteſter jetzt will ich Sie noch ne Vermuthung mit
theilen ich gloobe Sie nämlich meine Lubing da is Sie Jhr Leicht
gäberchen Es ſind a Paar Wochen här da ſchicke ich ſie Abends noch
e Mal nach Bier Jch hatte noch Mumm uf een Deppchen Das
Mächen kommt Sie lange nich wieder ich wärde Sie ordentlich
wild Endlich is ſie da und zeigt mer irgend ä Worm was ſie
gefangen hat Es ſollt Sie ä Leichtgäberchen ſein aber ich habe niſcht
dadervon gemerkt Wie ich nu ſpäter Jhre Annonce las da hatte ich
ſo was man ſagt eene Ahnung Das Mächen aber pat nicht von Sie
geſprochen än Eindruck haben Sie alſo nicht auf ſie gemacht
Nadierlich es war ja ſtockduſter

Anfangs glaubte Eugen man wolle ihn abermals zum Beſten
haben Nun aber ſah ihn das ſchweigſame Mädchen aus ſchönen
dunklen Augen an

Er ſprang auf riß ihr ohne Umſtände das Tuch vom Kopfe ſie
war es Das war ihre ſchöne Stirn Freilich die eine Backe war
heute etwas geſchwollen

Jſt das Fräulein denn ſtumm fragte Eugen beſtürzt
Nee mein Kuteſter lachte der Jnſpektor ſie kann aber nur a

Paar Brocken deitſch Sie iſt eine Nichte meiner verſtorbenen Franu
die eine geborene Polin war Näbenbei een braves Mächen die
Lubina Seit meine Jingſte unter die Haube is führt ſie mir die
Wirthſchaft un Sie ſähn es ja ſie is doch ſelber noch ä ganz
junges Ding Jch habe voch in die Briefe ſo ä bischen von ihrem
Schickſal hineingelegt Sie is wirklich ä armes Ding die bei mir
altem Knaſterbart gar kee Vergnügen hat Jch würde ihr eenen guten
Mann wünſchen

Da hatte nun Eugen die Löſung ſeines Räthſels da hatte er
nun ſein Leuchtkäferchen aber es verſtand nicht nur nicht die Sprache
ſeiner Seele ſondern nicht einmal ein anſtändiges Deutſch Er hatte
ſich vollſtändig lächerlich gemacht mit ſeinen Ahnungen und Träumen

Der Alte war für einen Augenblick abgerufen worden bei ſeiner
Jda hatte es heute Abend eine häßliche Scene gegeben die Arme
kam von ihrem Vater Rath und Hilfe zu erbitten Kaum war er
hinaus ſo flog das bleiche junge Mädchen auf Eugen zu ſtreckte ihm
mit flehender Geberde die ſchmalen Hände entgegen und radebrechte in
einem entſetzlichen Jargon

Nit bös ſein Herr nit bös ſein
Thränen ſtürzten ihr aus den Augen ſo ſehr war ſie von einer

ſtürmiſchen inneren Bewegung erfaßt
Eugen traute ſeinen Ohren nicht glaubte wieder zu träumen

Aber diesmal war es verwirrend ſchöne Wirklichkeit Aus einem un
glaublichen Kauderwelſch mußte er ſich s wortweiſe zuſammenſuchen
was nun wie eine beglückende Erkenntniß in ſeine Seele zog

Lubinga die kleine Polin war wie es in der Gerichtsſprache hieß
die intellektuelle Urheberin des ganzen Abenteuers geweſen Sie die
kaum leſen konnte ſie hatte auf einem Zeitungs Abſchnitt mühſam das
Wort Leuchtkäferchen entziffert Sie hatte dem Onkel Cigarren in
das Blatt gewickelt hatte ihn auf jene Ueberſchrift die eine Fluth von
unbeſtimmten ſüßen Vorſtellungen in dem armen Kinde erweckt auf
merkſam gemacht ſie hatte mit all dem Geſchick mit all der harm
loſen Heuchelei deren nur das Weib fähig iſt ihm ſo zu ſagen den
ganzen Plan eingegeben Und nun war eine ſchwere und doch unſagbar
glückſelige Zeit für ſie gekommen Nacht für Nacht hatte die arme
Kleine an den langen Briefen ihres unbekannten Verehrers buch
ſtabirt ſtundenlang hatte ſie gebraucht bis ihr auch nur zum Theil
die Bedeutung ſeiner Worte aufging Aber ein wunderbarer Muth
ſtählte ihre Kraft ſchärfte ihre Sinne Sie begriff und wieder war
ſie es die der Jüngſten des Waſſerbau Jnſpektors nahezulegen
wußte was man ſchreiben ſolle

Eugen lauſchte lauſchte athemlos Je gebrochener die Worte je
ungefüger die Sätze von den Lippen ſeiner nun nicht mehr blaſſen
ſondern unter ſeinen Blicken immer tiefer erröthenden Kleinen kollerten
um ſo ſeliger wurde ihm zu Muthe um ſo mehr hätte er auffauchzen
aufjubeln mögen in unbeſchreiblicher Luſt

Da war es ja doch das ſchwebende funkelnde blinkende Leucht
käferchen das aus tief dunkler Nacht vor ſeinem Auge aufglühte es
hatte nicht gelogen

Nein nein es hatte nicht gelogen das Leuchtkäferchen
Ein Jahr ſpäter holte ſich Eugen aus dem Hauſe an der Pro

menade ſeine Braut Zunächſt hatte er Freundſchaft geſchloſſen mit
dem Waſſerbau Jnſpektor Dabei hatte er geſehen wiederholt geſehen
wie ſanft häuslich geduldig fleißig und dankbar die kleine Lubina
war Und wie hübſch und friſch war ſie zugleich Nicht das dämoniſch
ideale Weſen welches er damals zu erblicken glaubte aber ein unver
gleichlich reizendes Heimchen

Jetzt lernte ſie Deutſch bei ihm auf ſehr praktiſchem Wege Jhre
Seele war weiches Wachs in ſeiner Hand und mehr und mehr ſah er
ein daß es in ſeiner Macht lag ſich dieſe Seele heranzubilden zu
jenem Verſtändniß welches er einmal ſchon gefunden zu haben glaubte
Aber ſie verſtand ihn jetzt ſchon ahnend weil ſie ihn liebte Sie war
eben nicht wie ein Leuchtkäferchen das nur aus der Ferne blinkt und
ſtrahlt ihr wahrer Reiz enthüllte ſich gerade je näher er ihr rückte

Der penſionirte Waſſerbau Jnſpektor aber ſchrieb ſeine erſte ſeine
rührende Liebesgeſchichte welche in Pirna zuerſt der Oeffentlichkeit über
geben wurde Von nun an gehörte er zu den jüngeren Schriftſtellern
welche nach dem Leben ſchreiben Von dem Honorar kaufte er ein
Paar geſtrickte Schuhe für ſeinen jüngſten Enkel

Aber es wird es muß ja beſſer kommen

Modenbericht
Vor wenigen Tagen noch Hundstagshitze und nun die kühle Tem

peratur eines Märztages Der Uebergang iſt etwas ſchroff etwas un
vermittelt namentlich für die Damen Wer hätte ſich ſchon mit der
Herbſttoilette beſchäftigt Wenn die Modejournale leiſe daran erinnen
wollten wenn die welken Blätter auf den Promenaden uns ganz un
abweisbar vor Augen führten daß des Sommers Herrſchaft im
Schwinden ſo war man doch geneigt die ſchönen übermäßig heißen
Tage als noch eine Zeit lang fortbeſtehend anzuſehen Noch prangten
in den Schaufenſtern die Sommerſtoffe und gar vereinzelt nur wagten
ſich diejenigen für den Herbſt hervor Es war als ſcheuten ſie ſich
mit ihren dunklen Farben als verdüſterten ſie den ſtrahlenden Sonnen
ſchein Aber es half alles nichts Ein Regenſchauer brachte uns über
Nacht eine merklich abgekühlte Temperatur man fröſtelte ſuchte nach
wärmeren Kleidungsſtücken und kam zu der Ueberzeugung daß man
für die Hitze wohl ausſtaffirt aber für das Uebergangsſtadium nicht
gerüſtet ſei Am meiſten fühlt man dies bei den Umhängen Die
Pelerinen ſind faſt verſchwunden dagegen tritt die Cape in aller und
jeder Geſtalt in ihr Recht und wer ihr vor Kurzem noch einen jähen
Untergang verheißen der hat ſehr übel prophezeit denn noch blüht ſie
noch ſtrebt die Cape nach dem Höhepunkt ſie ſieht auch wirklich elegant
und ſtets chie aus vorausgeſetzt daß die Trägerin ihr dies Etwas
verleihen kann das zum Chie gehört Eine Abwechslung in der Gar
nitur hat die Cape erfahren ſie erinnert jetzt mehr denn ſonſt an die
Mäntel der ſpaniſchen Ritter denn der Kragen der ſtets etwas voll
geweſen hat nun große Dimenſionen angenommen er ſteht à la Königin
Eliſabeth von England vom Halſe ab und wird durch Drahteinlage ge
ſtützt Manches Geſichtchen hebt ſich ſo prächtig ab aber aber es

im per in mein nen erbantes Geſchäftslokal verkaufe

ich ſämmtliche Waaren für die Hälfte des Preiſes

gehört dazu auch ein tadelloſer Hals
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Seite 6 Dienstag
Die Weite der Capes wird am oberen Rande durch Falten ein

giſchränkt die entweder an dem Kragen direkt oder erſt an einem
Achſelſtück angenäht werden welches letztere mit der Garnitur der

ſagten Cape übereinſtimmen muß Man ſieht viel Litzen verwendet
ſelbſt die ne in mehreren Reihen umgeben den unteren
Rand der Cape doch auch der imitirte Federbeſahz tritt wieder in den
Vordergrund ſowohl für die Umhänge als auch für die Toiletten

Das Jacket bleibt nach wie vor elegant Nicht jedermanns Sache
iſt s eine Cape zu ehe die eigentlich nur graziöſen Geſtalten wirklich
vortheilhaft ſteht während das Jacket auch von weniger von Mutter
Natur Begünſtiglen gewählt werden kann Man trägt die Jackets viel
fach wie im vergangenen Jahre Sie ſchließen zweireihig ſind recht
laug wenn auch nicht ſo lang als man vorauszuſehen glaubte ſie
haben mehrfache Kragen von welchen der untere etwas wellig abſteht
alſo auch die Art wie bei den Capes beſchrieben imitirt wenn auch
nicht direkt am Halſe Vielfach werden auch die Koſtümjackets getragen namentlich aus Tuch das ſich immer noch und immer wieber

als elegant und vortheilhaft zeigt und bewährt Die Vorliebe für die
bunten Litzen tritt gerade bei den Tuchkoſtümen beſonders ſtark hervor
und in der That es giebt nichts Reizvolleres als ein ſolches aus ſilber

Se Tuch mit goldſchillernden Litzen beſetzt Ich ſah ein derartigesoſtüm das aus den Händen einer erſten chneiderin hervorgegangen
Daſſelbe hatte einen doppelten Rock deſſen oberer Theil vorn geſchlitzt
war und oben zuſammenfallend in der Hälfte des Rockes aber ziemlich
weit auseinanderging Der untere Rand ſowohl als auch der zweite
Rockrand waren mit den Litzen zwei und mehrreihig beſetzt während
die Taille mit dem bekannten runden Volant auf einem ganz glatten
Untertheil nur an dem Volant an den Aermeln und dem Gürtel
einmal die Litzen aufwies Das Koſtüm war entzückend in ſeiner ge
diegenen Einfachheit und beſtimmt einer jungen Millionärin den
Trouſſeau zu ſchmücken Ueberhaupt ſah man dort noch viel Schönes
aber auch manches was ſich eben nur eine Millionärin erlauben darf
So iſt die Mode von Wien auf uns überkommen die Kragen oben
mit Blumenguirlanden abzuſchließen Es iſt kein Zweifel daß dies
reizvoll iſt aber auch ſehr der Mode unterworfen heute auftauchend
morgen wieder einer neuen Laune Platz machend Nun ich ſah eine
weiße Foulardrobe in dem beſagten Trouſſeau welche am Kragen mit
Vergißmeinnicht abſchloß aber diesmal waren die Wer weder ge
ſtickt noch à relief aufgelegt ſondern in wirklichen Türkiſen aufgenäht
Auf und zwiſchen den Blüthen ſchwebten winzige Diamanten als Thau
tropfen Dieſelbe Garnitur befand ſich auf den Stulpen der Aermel
Bei elektriſchem Licht was dieſe Mode ſich gut machen aber auf der
Straße als Promenadenkleid iſt dieſer Geſchmack übertrieben

Spitzen überall Spitzen im Ueberfluß ſo ruft man aus wenn man
die Straßen paſſirt Und welcher Reichthum oft an einer einzigen
Toilette Aber noch nie auch hat die Mode die Verſchwendung an
Spitzen ſo begünſtigt als gerade jetzt Sie legt es mit ihren Neu
heiten in e faſt darauf an daß man nicht anders kann als
immer wieder zu dem duftigen weiß gelb oder naturfarbenen Gerieſel
zu greifen Die Herren nennen die Damen die ihre Achſeln mit den
Spitzen verbreitern Schmetterling Nicht mit Unrecht Kommt uns
eine Dame ſo gekleidet entgegen ſo iſt der erſte Eindruck der als
wolle ſie davon fliegen Wir hatten dieſe Art der Garnitur ſchon im
Frühjahre vermehrt im Sommer aber der Herbſt ſtellt beide in
Schatten denn es ſind wahre Ungeheuer die jetzt unſere Taillen
ſchmücken ihnen oben an Breite gebend was dem Taillenſchluß abzu
gehen ſcheint Aber man mag ſagen was man will und dagegen
eifern ſo viel man will hübſch ſieht dies Koſtüm doch aus wenn
dazu ein aufgeſchlagener Hut kommt innen garnirt iſt mit einem Rand
von Blumen genau wie die Großmütter Dies Enſemble macht uns
vergeſſen daß das was wir nicht gehofft doch eingetreten iſt daß die
Röcke eine ganz reſpektable Weite bekommen haben Man munkelt von

8 Metern unterer Weite die aber nach oben ſo geſchickt verſchwinden
müſſen daß ſie die Taille nicht beengen und beſchweren dagegen aber
nach unten recht voller Falten ausfallen und die Glocke immer mehr
zur Geltung bringen

Unter den Stoffen für die Herbſtſaiſon iſt zunächſt ein rauhes Ge
webe zu nennen das flockig und mit bunten Punkten durchſchoſſen
erſcheint es dient zu den ſogenannten engliſchen Koſtümen die faſt
durchweg mit kurzſchößigen Taillen gearbeitet werden dann und wann
auch Litzenbeſatz erhalten ſonſt aber nur abgeſteppt ſind Dann haben
wir einen glatten köperartigen Stoff der mit geſtickten Ringen oder
anderen derartigen Muſtern verſehen iſt Auch dieſer macht ſich ſehr
ſchön wird ſich aber wohl kaum lange erhalten da erfahrungsgemäß
die geſttckten Stoffe am wenigſten ſich der längeren Beliebtheit erfreuen
durften Außer den ſchon erwähnten Tuchen ſieht man auch einen
langhaarigen weichen Stoff in allen erdenklichen Farben der wie feinſter
Flanell wirkt Jch ſah ſolche Stoffe theils für elegante Matinees ver
wenden theils auch als eleganteſte Geſellſchaftstoilette mit Seidenbrokat
verſchmolzen wodurch ſich die ſtumpfe Farbe des Stoffes außerordent
lich hervorhob

Jn den Regentagen wird ſich der Loden wieder bewähren Wer
nicht ſchon erprobt hat welche Vortheile ein ſolches Kleid beſitzt der
weiß nicht was er entbehren muß Anſtatt ängſtlich jedem Regen
ſchauer ausweichen zu müſſen weil ſonſt der Stoff einlaufen könnte
kann man mit einem Lodenrock unbeſchadet jedes Wetter aushalten
nach einer ſolchen Douche aufgeplättet wird der Stoff faſt noch ſchöner
ſein wie vorher Auch die Farben der Loden ſind nicht mehr ſo ein
tönig ſie nähern ſich mehr und mehr der Mode und verſuchen ihr
We r werden Auch das iſt ein Fortſchritt der freudig zu be
grüßen iſt

Mit den wärmeren Stoffen erſcheinen auch die neuen Hutformen Sie
ſind ſo verſchieden daß man ſie nicht aufzählen kann Neben dem
breiten Rand ſieht man auch wieder die Boleroform neben der ver
ſchwindend kleinen Kapotefagon taucht auch der etwas größere Groß
mutterhut auf wie immer bringt auch hierin die Mode für jeden
Geſchmack für jedes Alter und für jeden Beutel etwas Man muß
nur zu wählen verſtehen darf nicht blindlings zugreifen ſondern muß
wie überhaupt wenn es ſich um die Mode handelt gar viele Momente
in Berathung ziehen nicht zum wenigſten das Ausſehen und das Alter
Aber gerade darin ſündigen die Damen ſo gern und viel Was ſie an
Anderen ſehen und was ihnen dort gefällt das wollen ſie auch haben
ohne weiter darüber nachzudenken ob es ſich für ſie paßt es ihnen
ſteht Das ſah man am meiſten während der Aera der lila Farbe
Alles trug ſie und den wenigſten ſtand ſie zu Geſicht ſodaß der mit
feinem Geſchmack Begabte ſich oft ſchaudernd abwenden mußte Aber
welche Dame möchte daß dies vor ihr geſchähe Darum prüfet ſorg
fältig liebe Leſerinnen und laßt es Euch nicht verdrießen denn der

Erfolg wird auf Eurer Seite ſein H W
Lokales

Fortſetzung aus dem Hauptblatt
Der Nachdruck unſexer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 4 September
Walhalla Eine geſchmackvolle Ueberraſchung wurde dem am

Sedanfeſte anweſenden Publikum ſeitens der Direktion dieſes Jnſtilutes
zu Theil als ſich während der Jntonation der Nationalhymne der
Vorhang hob erblickte man inmitten einer geſchickt arrangirten Draperie
die Heldengeſtalt unſeres unvergeßlichen Kaiſers Wilhelm J mit dem
ernſten ſinnenden Blicke Der Künſtler dem die Wiedergabe dieſer
hiſtoriſchen Geſtalt ſo außerordentlich gelang iſt Herr Karl Jörgenſen
er bietet auch im zweiten Theile des Programms hochintereſſante bis
in das kleinſte Detail ausgearbeitete mimiſche Jmitationen und Cha
rakterbilder wofür er den ausgiebigſten Dank des Publikums erntet
Als allerliebſtes Geſangs und TanzTerzett produziren ſich die
drei Schweſtern Silviar die mit ihren anmuthigen Melodien
und graziöſen Pas Ohr und Auge des Zuſchauers erfreuen Herr
Joſef Modl iſt als echt weaneriſcher Geſangshumoriſt ſchon von
früher her beſtens bekannt er hat ſein reichhaltiges Repertoire um
mehrere Neuheiten Kouplets und Humoresken vortheilhaft vergrößert
Als Parterre und LuftEquilibriſten und Gymnaſtiker erſten Ranges
erzielen die Gebrüder Charlie und Willy ſowie Herr Benno
Maningo mit ſeinem Sohne für ihre erſtaunlichen Leiſtungen
reichen Beifall Auch Herr Ottaviano Salerno weiß mit ſeinen
äußerſt geſchickten JongleurKunſtſtücken die Zuſchauer lebhaft zu in
tereſſiren TLast not least ſeien die beiden NegerExcentriker auf
dem Ein und Zweirade Herren Arley und Doley erwähnt die
mit ihren Drolerieen förmliche Lachſalven dem Publikum zu entringen
verſtehen Ein ſchwungvoller Walhalla Marſch von dem
muſikaliſchen Dirigenten des Jnſtitutes Herrn Kapellmeiſter Hans

r r h a

GeneralAnzeiger für Halle und den GEaulkreis
e ö komponirt beſchließt den ungemein vielſeitigen und intereſſanten

pielplan
Concordia Theater Die ſchöne Helena dieſes leicht

geſchürzteſte Kind der leichtgeſchürzten Muſe Offenbachs ging am Frei
tag über die Bühne des Concordia Theaters Die ſchöne Helena hatmindeſtens ebenſo viele Gegner als Verehrer und dieſe Meinungs

verſchiedenheit baſirt nicht ſo ſehr in der Weſenheit dieſer übermüthigen
Operette deren muſikaliſche Schönheiten ſelbſt die Gegner anerkennen
müſſen als vielmehr in der Auffaſſung der Titelrolle ſeitens der Dar
ſtellerin Jn der S rit Aufführung der Erſten Wiener
Operetten Geſellſchaft fand die Helena in Frl Jda Bauer
eine Darſtellerin deren Auffaſſung das Intereſſe im höchſten Grade
erweckte Frl Bauer deren dezentes Spiel zu loben wir bereits früher
angenehme Veranlaſſung hatten verlieh ihr weit entfernt davon aus
ihr die übliche Karrikatur zu machen Töne echten warmen Empfindens
und ſtattete ihre Rolle an anderen Stellen mit einem reizenden
Humor aus der gerade weil er unvermittelt kam in höchſtem Maße
draſtiſche Wirkungen erzielte Jhre königliche Haltung im erſten Akte
die träumeriſche Stimmung im zweiten und die Schelmerei mit der

im letzten Akte das pikante Ein Eh mann der auf Reiſen geht
ang waren im gleichen Maße bewundernswerth Der Paris des

Se Johann Siebert entſprach allen Aue rungen ſowohl in
chauſpieleriſcher als geſanglicher Beziehung wie der reiche Beifall der
ihm zu Theil wurde bewies Ein Prachtexemplar von einer Jammer
eſtaln war der Menelaus des Herrn Wilhelm Bauer der in dieſer
olle wiederum den prächtigſten Humor entwickelte Herr Alberty

der Benefiziant des Abends durfte den Lohn für ſeinen gelungenen
Kalchas in zwei rieſigen Lorbeerkränzen nach Hauſe tragen Von den
übrigen Darſtellern ſei noch Frl Mizi Watzke als Oreſtes lobend er
wähnt Die Darſteller der beiden Ajaxe erwähnen wir lieber nicht
J Allgemeinen hätte ein ſchnelleres Tempo der Vorſtellung nur zum

ortheil gereichen können auch bedauern wir unſer Mißfallen über die
mehr als primitive Ausſtattung ausſprechen zu müſſen Das Schlaf
gemach der Helena ſah aus als hätte darin der ſpartaniſche Gerichts
vollzieher ſoeben ſeines Amtes gewaltet Darunter litt die Stimmung
und wurde der Darſtellerin der Helena das Spiel erſchwert Das
Benefiz für Herrn Alberty nahm ſomit einen guten Verlauf Als
nächſtes findet morgen Dienstag für Frl Jda Bauer die Auf
führung der Komzak ſchen Operette Edelweiß ſtatt Da dieſe
Operette reizende Melodien enthält und Frl Bauer Gelegenheit bietet
ihre Kräfte in einer ihrer beſten Rollen zu entfalten können wir nur
erwarten daß ſich das Publikum dieſe Gelegenheit ſeinen Liebling
auszuzeichnen nicht entgehen laſſen und der anmuthigen Benefiziantin
außer ſonſtigen Ovationen ein volles Haus bereiten wird

Gäſte aus Schweden Die beiden Concerte welche die Kapelle
der Schwediſchen Garde Huſaren Regiment Kronprinz von
Schweden aus Malmö unter Leitung des Königl Muſikdirektors
Lieutenant Strömberg geſtern und zwar am Nachmittag in der Saalſchloßbrauerei mub Abends im Prinz Karl veranſtaltete er
freuten ſich eines ſehr ßer Zuſpruchs Wir wohnten dem letzteren
bei und beſtätigten die Leiſtungen den guten Ruf welchen die Gäſteweit über ihre nordiſche Heimath genießen Der weiche volle Klang

der Blasinſtrumente wirkt außerordentlich anziehend und reizvoll ſelbſt
verſtändlich ſind für die Kapelle Reinheit und Sauberkeit in der
Wiedergabe aller Nummern tonangebend Herr Strömberg iſt ein ſehr
begabter Leiter ſeiner Kapelle und beſitzt in der Zuſammenſtellung des
Programms eine glückliche Hand Arrangement und Inſtrumentation
der einzelnen Piecen ſind n r Nach jeder Nummer zollten
die Anweſenden reichen Beifall und Herr Strömberg ſah ſich mehrfach
zu Zugaben genöthigt Allgemeiner Jubel brach los als er am Schluß
als ſolche Die Wacht am Rhein intoniren ließ Heute Abend wird
die Kapelle in Haaſe s Bellevue das letzte Concert veranſtalten

Kleine Chronik
Leipzig 3 September Ein Wüſtling Des ſchweren

Verbrechens nach S 173 des St B hat ſich der Maſchinen
ſchloſſer K in Paunsdorf Vater von 11 Kindern ſchuldig
gemacht K welcher fortgeſetzt mit ſeinen 13 bezw 14jährigen
Töchtern intimen Umgang gepflogen wurde geſtern verhaftet
Die Frau des Wüſtlings iſt doppelt bedauernswerth da ſich dieſelbe
in geſegneten Umſtänden befindet Eine exemplariſche Strafe wartet
des elenden Menſchen

Magdeburg 3 September Flüchtiger Poſtgehülfe
Der ſeit dem 23 Auguſt 1892 bei dem Poſtamte in Magdeburg
Buckau beſchäftigt geweſene Poſtgehülfe Lüderitz iſt ſeit dem
1 September Morgens flüchtig Er hat ſich einer großen Zahl von
Unterſchlagungen von Poſtanweiſungen und Geldbriefen ſowie
vermuthlich auch von Einſchreibbriefen ſchuldig gemacht Da die bei
dem Poſtamte in Buckau aufgelieferten Poſtſendungen von Lüderitz viel
fach nicht in die Annahmebücher eingetragen worden ſind ſo iſt die
genaue Feſtſtellung der Unterſchlagungen mit Schwierigkeiten verknüpft

Berlin 3 September Vier Millionen Ueberſchuß
Nach dem jetzt fertiggeſtellten Abſchluſſe der Stadt Hauptkaſſe für
das abgelaufene Rechnungsjahr 1 April 1892/93 betragen die eigenen
Einnahmen 84,007,959 Mark die eigenen Ausgaben 79,979,379 Mark
es iſt mithin ein Ueberſchuß von 4,028,580 Mark erzielt worden

Tilſit 3 September Ruhrepidemie An der Ruhr ſind
hier bis jetzt über 100 Perſonen erkrankt von denen bereits
mehrere ſtarben Unter den Verſtorbenen befinden ſich auch mehrere
Soldaten des hier garniſonirenden Dragonerregiments welches letztere
in Folge deſſen nach Jnſterburg umquartirt und von der Theilnahme
an den Manövern ausgeſchloſſen wurde

München 3 September Einen tollkühnen Sprung
hat vorgeſtern ein Zuhälter ausgeführt Er ſollte in einem Zimmer
des zweiten Stockes eines dreiſtöckigen Hauſes an der äußeren Peri
pherie verhaftet werden Als er den Gensdarmen ins Zimmer treten
ſah ſchwang er ſich auf die Fenſterbrüſtung um in den Hof hinab zu
ſpringen Da er aber dort auch einen Gensdarmen ſtehen ſah griff
er kurz entſchloſſen nach der vom Dache herabführenden Regenrinne
kletterte an ihr zum Dach hinauf lief über dieſes nach der anderen
Seite des Hauſes ſprang vom Dache auf die Straße hinab und lief
unverletzt ſo flink davon daß es nicht gelang ihn einzuholen

Nürnberg 3 September Werthvoller Fund Jn einem
kleinen Dorfe bei Dinkelsbühl fand ſich unter Gerümpel eine alte
verſtaubte mit Spinngeweben überzogene Violine welche ein hieſigerBeamter um wenige Mark erwarb Bei genauer Viſitation erwies ch

dieſelbe als eine echte Cremoneſer für die jetzt mehrere tauſend
Mark bereits geboten ſind

Stuttgart 3 September Tod in den Flammen Jn
dem Orte Weilderſtadt brach in dem alten von Weber Vogt be
wohnten Storchenthurm Feuer aus Vogt flüchtete in ihrer
Angſt und ließ ihre beiden Kinder nebſt zwei ſie beſuchenden Spiel
genoſſen zurück Alle Vier kamen hilflos in den Flammen
um Die Aufregung iſt groß

Auſſig 3 September Eine Ur Ur Großmutter Einehier bei befen Wohlbefinden lebende Frau Naſty iſt Ur Ur Groß

mutter geworden indem ihr in Amerika lebendes Urenkelkind in dieſen
Tagen von einem geſunden Mädchen entbunden wurde

Paris 3 September Der räthſelhafte Selbſtmord
des Rittmeiſters Baron Suguy Schwiegerſohn des Vicegouverneurs
der Bank von Frankreich erregt hier großes Aufſehen Der Baron
zählte erſt 32 Jahre und war glücklich verheirathet

Kopenhagen 3 September Eine et
In einer der Hauptſtraßen wohnte ein Magnetiſeur Olſen der
ſeinem Namen ein Dr vorſetzte und unter dem Namen Mirakel
doktor bekannt war Er empfing jeden Nachmittag viele Perſonen
welche ihn konſultirten und insbeſondere war der Zudrang eleganter
Damen aus allen Kreiſen der Geſellſchaft ſehr groß Jetzt ſtellt ſich
eraus daß der Magnetiſeur über 100 verbrecheriſche
perationen ausgeführt hat Wegen einer ähnlichen Thätigkeit iſt

Olſen bereits in Berlin und anderen deutſchen Städten mit der Polizei
in Konflikt gerathen Darauf verlegte er ſeine Wirkſamkeit nach
Kopenhagen wo er ſeit Jahren ungeſtraft ſo operiren könnenGothenburg 3 September i ion Bei den Sprengungs
arbeiten auf dem Lootſenplatze Rörö explodirte der Dynamitvorrath
der Arbeitervormann wurde vollſtändig zerriſſen und ein ſchwer
verletzter Arbeiter ſtarb bald nach ſeiner Ueberführung in ein hieſiges
Hoſpital

Sturmſchäden Die AgentFahatLondon 3 September
Reuter meldet aus Saint Michael Azoren die Inſeln

September Nr 208
o

und Tereeira ſeien am 28 Auguſt durch einen heftigen Sturm
wind heimgeſucht worden Bei Fayal ſind zwei Schiffe geſcheitert und
dreizehn Häuſer wurden zerſtört Auf Terceira ſind 27 Häuſer zerſtört
worden Ein Schiff iſt geſcheitert zwei Schiſfe werden vermißt fünf
Perſonen wurden getödtet

Newyork 3 September Wirbelſturm Der Gouverneur
von Süd Carolinag empfing die Meldung daß durch den Wirbelſturm
an der Küſte von Carolina bei Begufort Port Royal und den an
ſtoßenden Diſtriklen über 1500 Menſchen zumeiſt Neger um
gekommen ſeien 590 Leichen wurden u eborgen Die ganze
Ernte iſt vernichtet 20 Inſeln wurden faſt Br ch verheert Der an
gerichtete Schaden wird auf zwei Millionen Dollars geſchätzt

Tageshkalender
Noefſidong Domgaſſe d516
Uniderſitat Schulberg 9 an der alten Promenade
Moritzburg am Parabeplah
Nother Thurm am Markt
Provingial Muſenm Domgaſſe 5/0 Sonntags Dienstags und

Donnerstags 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Freitags don
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 Mark

Archäologiſches Muſoum alte Promenade Mittwoch Sonn
abend und Sonntag von 11 1 Uhr unentgeltlich

Städt Muſeum für Kunſt und Kunſtgewerbe Alchamt
Sonn und Feſttags don 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Einirlttsgeld
50 PfZüpferſtichkabinet Domgaſſe im alten Oberbergamtsgebllude

Donnerstag 11 1 Uhr
Theater Stadttheater alte Promenade 17
g Univerfſitätsbibliothek 42 Momag Dentag Donnerstag r von 1 z Vorm Mittwoch und Sonn

abend von 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Uniderſitäts
ferien täglich von 1 Uhr

Landwirthſchaftliches Jnftitut Haupteingang Wilhelmſtraße 1
Land und Amtsgericht Poſtſtraße 14 bezw kl Steinſtr 78

Bureauſtunden 1 Uhr 6 Nachm
Landrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Luiſenſtr 7

geöffnet von 1 und 6 Uhr
9 Sparkafſe Rathhausgaſſe Wochentags 1 und

S r
Städtiſches Gymnafium Sophienſtraße 2
Diagkoniſſenhaus nebſt Martinſtift Mühlweg 6 Franckeſche

Stiftungen Haupteingang Franckeplat 1
Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal Auguſt Her

mann Franckes Franckeſche Stiftungen Fiebkger Denkmal kleine
Wieſe Denkmal für die 1866 e rleger alte PromenadeDenkmal für die 1870/71 gefallenen Hallenſer Markt

Amateur Photographen Verein jeden Mittwoch Abenht
8 Uhr Sitzung im Ffreybergsbräu

atentſwriſten immer im Bureau des Sächſiſch
r Dampfkeſſel ReviſionsVereins Magdeburgerſtraße 40 J
an den Wochentagen Vormittags von 12 Nachmittags mit Ausnahme Sonnabends von 6 Sonntag Vormittag von 11 12 Uhr
für Jedermann unentgeltlich geöffnet

BVotaniſcher Garten gr Wallſtr 28 Montag Dienstag
Donnerstag Freitag von 12 und 6 Uhr Mittwoch u Sonnaben
don 12 Uhr Vorm

Sommerfahrplan
Giltig vom 1 Mat 1893

Abfahrt nach Ankunft von
Magdeburg 1222 P b Cöthen e 244 589 V vonV bis Cöthen 727 V 8 Cöthen 692 V v Cöthen 76

100V 110V b Cöthem 114W 8 92 V v Cöthen 10 V
8 188 N 3 325 558 108 V 3 182N 329 M u

680 N b Cöthen 7 N 3,1 N 8 75 910 112
846 1084 N 3 3Leipzig 122V 254V ,488V 550P Leipzig 1211P 520V 698 V
649V 746 V 8 912VP ,1022V V 3 7 952 102 P
1044 1152V 148N 352 110 P 8 117 N 8
517 585 620 779 N 3 3 428 584 N842 917 N 3 118 N 615N 79 N 8,71 825 N

921 1080 M 8
Aſchersleben Halberſtadt 552 Aſchersleben Halberſtadt 55

757 11 7 V 4 150 V v Cönnern nur Werktags
N 317 625 1000 bis 729 10258 1256 57 N
Halberſtadt 582 N 8 98 1165 NNordhauſen Kaſſel 530 Nordhanſen Kaſſel 6e P von
658 V bis Sangerhauſen 9 Eisleben 72 725 P 8

1052 100 N bis Eisleben 1012VP 1282 N v Sangerhauſenund Querfurt 220 62 125 525 741 t v Eis
T 5 t 1148 N bis leben 818 N 8 1062 N

isleben

Berlin Anuhalt 1228 358 P Berlin Anhalt 818 5 V
8 442 V 2 0 910 738 V von Bitterfeld 90 V

3 1112 152 8 1014 1040 VN 2 546 825 N 3 1181 V 2 27 588 N7N b Bitterfeld 1090 M I 5 N 13 62 N 183 9 N
1185 N 2

Soranu Guben 6 V v Torgau
1022 12 N 3 346 ,7 N
1026 N

Thüringen 328 ,547 72 V Thüringen 1216 354 V
nur Sonntags b Sulza 79 V 83 487 P 2 588 V von3 945 V 3 1048 V Merſeburg nur Wochentags 7
nach Stuttgart und München 9 V 3 1040 118 N
8 1057 1186 V 2 21i i 526 M 2 8112 222 8 N 83 N 8 888 954 N 8610 N nach München 3 100 N nur Sonntags von

7i3 953 N bis Erfurt Sulza
1140 N 2

bedeutet Schnellzug wo 2 ſraegeben Perſonenzug
e

m

Sorau Guben 782 118 P
220 N 3 680 1130 N

h mit 4 Kla
9Apotheker A Flügge s

W in

a Reichspatent x an daß dieſelbe den Namens
o 63592 zug A Flügge und die Patentnummer 63802 trägt

Farzes Erhältlich in den meiſten Apotheken feinen Parſfümerie und Friſeurgeſchäften

Jn Halle a S LöwenApotheke EngelApotheke AdlerApotheke KaiferApotheke

Haupt Expedition Groffe Ulrichſtraße 37I Stadt Expedition Zinksgartenſtraße I

ſollte jeder Militär Reiter Tourist
yrſ o Ruderer Byeiclist Turner

Jger wie alle Diejenigen welche

HautabschürfungenGrème mit ſich führen Die Gutachten der beſistigen

die vorzüglich heilenden und dabel antiſeptiſchen Eigen
els der Doſe M l

Apotheker A Flügge s Ryrrhen Oréwse iſt das beſte Mittel

Gegen alle Hautkrankheiten
n iſt der patentirte ölige und dann verdickte Auszug des Myrrhen

Inſeraten Annahmefſtellen
für den

General Anzeiger

8

III Stadt Expedition Leipzigerſtraſſe 11 Ecke Kleiner Sandbers
Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für di

am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ang
nommen
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Mancd wagen
17

groſz vgr gebant
tHalleſche Kunſtblumen Fabrik Peisger

Teoneor aſſer WMiosens on aſton
kauft zu höchsten Preisen

M Oschmann Antkquariat Halle
etat Alte Promenade 6 Reichshof

dit 5000 Mk ſuche ein gangbares
Geſchäft zu kaufen ev theilzunehmen Off
unter M 26 an die Exped ds Bl
ne no gut erhaltene Bagbonte
wird zu kaufen geſucht

Giebichenſtein Adolfſtraße 1a

lte Stiefeln kauft
Aug Muller Unterberg 11

Ein noch gutes Pfamno rauft
Andr Stellfeld Alsleben a S

Möbrl nen und ebraucht
aller Art kauft man am u

Leipzigerſtr 94 Kathe s Hof
DDeichter d zu verkaufen

Stellmacherei Schwerz b Niemberg
Wegen Umzug

Kleiderſchränke für 4 6 10 12 Mark
ſowie alle anderen Möbel billigſt bei

O Muller Thorſtraſte 56
Ein neuer ungebraucht Dfen Patent

regulirung ohne zu öffnen welcher ohne
Rohre 66 Mk koſtete iſt umzugshalber
für 50 Mk zu verkaufen Zu erfragen
in der Exped ds Bl

Zeitungs Maknlatur
billig zu verkaufen in der Druckerei des
General Nnz ges

rn 13Paſſende Gelegenheit für
Schuhmacher oder Glaſer

Beabſichtige mein in gr Dorfe Nähe
von Halle gelegenes Wohnhaus 2 Woh
nungen mit Zubehbr ſofort oder ſpäter
zu verkaufen Selbſtkäufer wollen ſich

en

Cauſeuſe weg Raumoph a mangel preiswerth zu
verkaufen Ehbert Blücherſtr 16

Pol Kinderdettſteſſe m Marrayefaſt neu f 12 Mark zu verkaufen 3
erfragen in der Exped d Bl

Arbeitoſtälke des Vereins
für Polkswohl

Verkauf v kiefern kleingemachtem
Brennholz Beſtellungen werden erbeten
an den Verwalter We ingEs koſtet 1 Nmtr Mk 355

52 v z freix 2,75 Gelaß
1 Korb oder Bund ab Platz 40 Pf
1 Bündchen Kienholz 10
Holz geben wir nur gegen Ablieferungsſchein ab weil mehrfach verſucht wird das

Publikum zu täuſchen Wir bitten ſtets
Ablieferungsſchein von uns herrührend
u verlangen

1 guter Kinderwagen zu verkaufen

Schwetſchkeſtr 13 I r
iſt eine noch r erh Kinder
u verk eckelſtr 8 I r

Umzu
kutſche bill

oderne Mädchenmäntel für Alter
von 8 Jahren unter Selbſtkoſten
preis zu verk Wilhelmſtr 17 p

Ein guter Kindermantel billig zu verk
Spitze 13 I

l

Schöne Familien Wohunngen
1 Etage 500
1 Etage 400

per 1 Okt zu verm
Halbe Etage zu verm

Geiſtſtraße 33
Gütchenſtraße 8

Eine Wohnung zu 50 Thlr zu verm
Breiteſtraße 16

Wohnnngen
ſowie eine Werkſtatt zu vermiethen

wenden riedrichſtr 27 Hof I r 7 Krukenbergſtr 8 part
chrank zu verk Gr Wallſtr 4 p ohnung für 50 u 70 Thlr zu vermDaſelbſt werden Tiſchgäſte angenommen Am h S

Billig zu verkauſen
ein Leiterwagen ein Federwagen beide
einige Jahre alt aber in gut Zuſtand
ferner Geſchirr für ein größeres Pferd
bezw auch das Pferd

Suche dagegen zu kaufen bezw
zu tauſchen ein kräftiges gutes Ponnh
mit Geſchirr und einen dazu paſſenden
leichten Federwagen

Wilh Thürmer Gärtuoerei
Diemitz

Gebr Möodel Schreibſekret Waſcht in
Marmorvpl 1 rund Tiſch v Harz 23 p

Eiſerne Brunnenpumpe preisw zu verk
Giebichenſtein Auguſtſtr 65

e Grude t billig zuverkaufen Albrechtſtraße 11 p r
de Kanarſendahne à 3,50 M zu

Giebichenſtein Ziethenſtr 33 J I
KRommode m Schreſbputt u Glasauffah

zu verkaufen Langeſtraße 18 II r
Jn meiner Annonce vom 30 und

81 er betr Guts Verkanf hat
ſich leider durch ein Verſehen ein Wer
in ſofern eingeſchlichen als in derſelben
Jährliche Netto Einnahme ſtatt
Jährliche Hrutto Cinnahme

geſchrieben wurde
Ich bitte Intereſſenten hiervon gefl Vor

nung nehmen zu wollen
Oſtrowitt im September 1893

Fr v Golkowski
RNittergutsbeſitzer

1 Semmelmndte u 1 Topirpreſſ billig
u verkaufen Albrechtſtr 11 p r

Neues Sopha Divan billig zu verk
Georgſtraße 13 p

wer 20 Markſtücke von Kaiſer Friedr
zu verkaufen Gröbel Radewell 32

Ein ſehr ſchöner Sparheerd m weißen
und blauen Kacheln billig zu verkaufen

Geiſtſtraße 47
7 Singer Mihmaſchinen gut nähend

faſt neu für 27 u 38 Mk unter 2jähr
Garantie zu verkaufen Harz 12 H II r

Cigarren Geſchäft
en Fortzug von Halle billig zu verku erb unter M 27 an die Exped

ha Bücherregal wegen Mangel an
Raum zu verk eariusſtr 5 III I

Dlautehſchen Rohrſanger Hänfling u
Sti bill zu verk Mittelwache 9 II

T große Jeltlaternen billig zu verk
Liliengaſſe 5

Eine ſfarke wenig gebr Glaferbank bill
u verkaufen Taubenſtraße 20

hthafte Fleiſcherei
mit Laden Thoreinfahrt u Pferdeftall zu
vren Uebergabe /10 cr Offerten
unter L r 9172 bef Rud Mosse

alle
egen bruch gut erh Stuben

thür 10 br 1 ſt Zarche billig zuverkaufen Blücherſtr 16 Laden
enſchrank u Regal billig zu ver

S Ranniſcheſtr B Hof
e ſehr b i zu verkaufen

T del 15 2 Tr
Verhältnißh 1 tſt m Matr ſofort

Ei ne zweite Ekage
4 Stuben 4 Kammern Küche u Zubeh
in ruhiger Straße jedoch Mittelpunkt der
Stadt vollſtändig nen renovirt iſt
per ſofort oder ſpäter zum Preiſe von
M 700 p a zu vermiethen Zu erfrag
in der Exped des Gen Anzeiger

1 Wohn 3 Etage zu 400 1 Wohn
part 270 M Martinsberg 24 IV z erfr

Stube u Kamm M 108 per 1 Okt
zu vermiethen Trödel 2

St K c Nnhaſterſer S
Streiberſtraße 21

frdl Wohn 76 Thlr 1 Et ſofort od
110 zu vermiethen

T Etage Gr Märkerſtrage S
per 1 Okt zu vermiethen Näh

Leipzigerſtraße 99

Herrſch Wohn 1 Et 4 Zimm u
Zub zu verm Geiſtſtraße 53

Frdl Hofwohn Tharſoſtenſtr 14 Fr

z für 82 u 42 Thlt 1 Okt z
P bezieh Wörmlitzerſtr 31 I

Wohnung für 36 Thlr an ruh Leute
1 Okt zu vermiethen Harz 39

Wohn z 46 Thlr z v Langeſtraße 9
Wohn zu 57 Thir v

Wohn zu 50 Thlr ſof od ſp rz 28 JWoſföſchluch x
frdl 3 Etage beſt a 2 St 1 K u

ub Pr 189 zu verm 1110 z bez
ohn 50 Thlr Albrechtſtr 26 Laden
Stube Kam u Zub 27 Thlr 1 Okt

zu vermiethen Spiegelgaſſe 8 I
Wohnuug zu 70 Thlr zu verm

Fritz Reuterſtr 1 I r
Wohn J 56 Thir T O Jenkergaſſe 75
Logis zu 86 50 60 Thlr Harzgaſſe 4

Schöne Wohnungen Mitte
Stadt

u 50 60 70 undbeſte Wohnlage
100 Thlr Näh Gr Wallſtr 42 I r

Gr Berlin
freundl Wohnung paſſ zum Abverm
für 360 M 1/10 zu vermiethen

Fwel keine Wohnungen T Ott u veg
leiſchergaſſe 8

1 frdl Wohn zu 60 Thlr u 1 Part
Stube m od ohne Wilhelmſtr 4

Frdl Stube K zu vermiethen
Berggaſſe 3

ofwohn 2 St K Näh
Gr Steinſtraße 82 vh II

Wohnung u 50 Thir zu vermiethen

S 24Part Wohn zu verm St zu45 Thlr Luckengaſſe 12
Wohnung für 40 u 45 Thlr vornh

1 Okt zu verm Wuchererſtraße 47

Eine K u Zub 1/10zu verm Gottesackergaſſe 11 part
Eine Wohnung zu vermiethen

Giebichenſtein Zi
Stube

arterre 2 Stub Kam K
ub vh ſofort od 1 Okt zu dreicgen
reis 70 Thlr Dachritgaſſe 1

Frdl Wohnung
86 Thlr ſogleich zu beziehen

ottb zu verkaufen Lindenſtraße 74 p

u bill zu verke 12 Giebichenſtein Hoheſtr 20

ubeh zu verm
Glauchaerſtr 78

Fr Hochpart vaſſ J Koerm No
zu verm Pr 300 M Forſterſtr 365 I

Frl Hoſwohn T ST 2 R m u
vermiethen Marxtinsgaſſe 5

Mehrere Wohnungen ju vermſethen
Kl Sandberg 17

Wohnung 5 Sltuden Kamm Küche
u Zub zu verm Geiſtſtraße 58

illerſtr ohnung zu n270 M zu vermiethen

ebenanerſtraße
1 Wohnung im Vorderhaufe 45 Thlr
1 desgl im Seitenflügel 65 Thlr

ohn 55 85 100 Thlr 1/10 z bez
Leſſingſtraße 10

eueMobl Zimmer u Kab ſof billig zu
verm Fiſcher Töpferplan 6

nſt Schlafſtelle Woche 2 M
Zinksgartenſtr 14 III

b Schſaſſt an 2 H o M vei
anſt Wittwe bill z v Parkſtr 17 III I

t lafſtellen billig zu verm
Augu taſtr 6 p

Anſt Schlafſt off Zenkergaſſe 15 p

Mehr ordl Mädchen finden ſofort u
1 Okt bei hohem Lohn ſehr gute Stellen
Alles Nähere d Fr Schimpf Harz 46
Suche zum T Oktober ein gewandſes
Stubenmädchen welches im Waſchen
Plätten Serviren und Stubenreinigen
gründlich erfahren iſt Nur ſolche mit
guten Zeugniſſen wollen ſich melden bis
10 Uhr Vorm und 4 Uhr Nachm

Frau von Mendes Steinfels
Karlſtraße 16 I

Zuverſaſſige Kinderfrau
mit guten Empfehlungen und ohne An

wird zum 1 Oktober geſucht Frau
ulins Corte Magd rſtr 48 p

rfahr r ält Leute Köchin
Mädchen für Küche und Haus erh Stelle
dur rau Domke Schmeerſtr 4ans J welche das Mäntel
näben gründl erl w geſucht Kuhgaſſe 4

i Mädchen erhalten gute
Stellen Verkäuferin für Material
geſchäft geſucht durch

rau Anna Fleckinger Kl Ulrichſtr 8 p

eſucht 3 kräft Mädch w Luſt haben
als Krankenwärt Mädch f einz Herrſch
nach Berlin 5 f Stubenmädch u 5 Köchin
Frau M Wantzlöben Spiegelgaſſe 1

üngeres Dienſemadchen vom Lande
1 Oktober geſucht Bölbergaſſe 4 I rechts

ufwartung für Mittwoch u Sonn
abend Nachm geſucht Sophienſtr 30 I

Sofort ein j Mädchen zur Aufwart
d Vorm geſ Magdeb ſtr 34 III Irer ne er e zſbl Fimmer als Schlafſt an T H 3 Fräul zur Erlern d ff Küche 8 kräft

zu verm Gr Wallſtraße 29 J Dienſtmädchen für Küche und Haus durch
Schlafſt off Streiberſtr 14 I r Frau Hesselbarth Leipzigerſtr 28

a
Laden mit Wohnung ſofort zu ver

miethen Albrechtſtraße 45
Große ſehr tiefe u trockene vorzügl

Kellereien
für groſſes Bierlager paſſend mit
Aufzug und Contor Gr Brauhaus

gaſſe 14 z 1 u relbſt zum 1 OktWohnungen od 1 Jan z verm

Zimmermann Sternſtr 10

mit Wohnung an beſter Ge
J ſchäftsl f 1350 Mk Näheres d
Haasenstein Vogler

Halle unter K K
M 10775

horſtraße 56
Werkſtelle Pferdeſtall kl Wohng
St ſind ſchon von 65 Thlr anzu vermiethen C Müller

ferdeſtall
f 4 Pferde 1 Okt zu verm

Albrechtſtraße 39 p

Wellen finden
S Stellung erhält Jeder überallhin

umſonſt Fordere per Poſtkarte Stellen
Auswahl Courier BVerlin Weſtend

Zum ſofortigen Antritt geſucht ein
jüngerer Buchhalter

für ein großes Rittergut Meldungen
nimmt entgegen A Bergmann
Halleſche Molkerei

Tüchtige

Bautiſchler
aber nur ſolche werden eingeſtellt

Mansfelderſtr 48
Tiſchler geſucht Frieſenſtraße 1

Schuhmachergeſellen ſucht Feeſe in Trotha

Jüngerer verheiratheter herrſchaftlicher
Kutſcher Kavalleriſt guter Pferde
pfleger zum 1 Oktober geſucht

Albert Kobe sen Leipzigerſtr 66
Geſchirrführer mit gut Atteſten

kann ſich melden
bei E Eerecoke Thurmſtr 151

Unabh ält Mann z Geſindevermiethen
geſucht Meckelſtr 21 part

Laufburſche geſucht
Deſſauerſtr 4

Erfahrenes Dienſtmädchen
1 Oktober geſucht Weidenplan H II

Saub Mädchen f Küche u Hausarb
1 Oktober geſucht Wettinerſtr 6
Reinl zuverl Mädchen von auswärts

geſucht Jakobi Kl Brauhausgaſſe 13 p

Lehrmädchen
ur Erlernung des Putfaches
owie zur Erlernung des Verkanufs

geſchäfts ſinden StellunPh Liebenthaf Co
Leipzigerſtr 100

1 tkubenmädchen
1 Oktober geſucht Köbnigſtr 72

Ein Dſſern konſirmirtes Mädchen
Nachmittags für ein kl Kind geſucht
Berlinuerſtr 31 I Eing neue Straße

Eine n der Küche und Michwirihſchaft

erfahrene Mamſell wird zum 1 Oktober
c Auskunft ertheilt Gaſtwirth

lingner in Brehna
F und Vlehmadchen vei bem

Lohn ſofort und ſpäter geſucht dur
Fr Klar Geiſtſtr u Fleiſchergaſſe 1
e cht Mädchen n z

au Lindermann Breiteſtr

2 Slhineiclerin
für Aenderungen von Kinder

S garderobe ſuchen
S Seschuw J0del Leipzigerſtr 101

Ein Schnitſwaarengeſchäft ſucht
1 Schneidevin w ſelbſt perf zuſchneiden

1 Weißnäherin w ſelbſt perfekt zu
ſchneiden I Hemdenäherin w ſelbſt
perf zuſchneiden kann Nur ſolche finden
dauernde Beſch Zu erfrag bei Haasen
sten Vogler A Halle a/S

Mädchen für Küche und Haus
arbeit Kindermädchen weiſt nach
Pauline Fleckinger Ranniſcheſtr 18

Suche 15 September ein Mädchen
w kochen kann Magdeburgerſtr 11 I

Junges Mavchen ſofort geſucht
Schillerſtr 23

Junge Mädchen w das Schneidern
und Zuſchneiden gründlich erl wollen
können ſich melden Albrechtſtr 19 II I

e
Wir ſuchen für unſer Comptoir p ſof

oder 1 Okt a e einen mit den nöthigen
Schulkenntniſſen verſehenen j Mann als

Lehrling
Gebr Wege Schillerſtraße 1

Lehrling ſucht unter günſtigen Be
dingungen A Dewerzeny Korbmacher
meiſter Brunnengaſſe 1

Stellen suchen
T Für Stelleſucheude iſt die

Deutſche Vakanzen Poſt in Eßlingen
am Neckar von graſter
ProbeNr gratis Aufn off Stell koſtenfr

A Buchhaltermit ſchöner Handſchrift ſucht für die Nach
mittagsſtunden die Einrichtung und Weiter
führung von Büchern und Correſpondenz
gegen mäßiges Honorar zu übernehmen
Gefl Offert M 24 an die Exp d Bl

J Bureaubeamter ſucht ſchriftl Neben
beſchäftigung Offert M 28 Exp d Bl

Burſche von 15 Jahren ſucht Beſchäft
Zu erfragen Gommergaſſe 12

im Kochen perfekt ſuchtManmyſell zum 1 Okt er Stellung

in einem feinen Hauſe in Halle Sehr
ute Zeugniſſe aus 12 jähriger t
tehen zur Seite Offerten unter M 96
an die Expedition dieſer Zeitung

Erf unabh ält Mädchen fucht Auf
wartung oder Stelle bei einzelnen Leuten
Zu erfr Leſſingſtraße 26 3 Tr

Mamſell 25 Jahre alt im Kochen u
häuslichen Arbeiten perfekt ſucht 1 Okt

Stelle o e Hauſe in r Sehrgute langjährige Zeugniſſe zur SeiteOfferten e i 39 an die Expe
dition d Bl

Flotte Verkäuferin für Material
waaren oder ähnliches Geſchäft ſucht per
1 Oktober oder ſpäter Stellung Off an
die Filiale Dölau bei Halle erbeten

Anſt ält Mädchen in Küche u Haus
arbeit erfahren ſucht 1 Oktober Stellung
Zu erfragen Brunoswarte 17 I

J Mädchen vom Lande ſucht leichten
Dienſt Näh bei Hirſch Weidenplan 7

ne
Eine Frau nimmt noch Wäſche an

Verlängerte Marienſtr 17
Tapez Polſterarb j Art fertigt in und

auß d Hauſe ſaub u billig Ankerſtr 14
Klavierunterricht ertheilt
Marie Grotjan Merſeburgerſtr 19 II
Herrenkleider reparirt u reinigt ſauber

A Berger Schneidermſtr Landwehrſtr 3
Alle Tapez u Poſſſerardeſten w ſof

u billig gef Franckeſtr 18 Vorderh II
Mädchen w gründl Unterricht in allen

weibl Handarb erth Thomaſiusſtr 42 p r
ch wohne Alter Markt 4

Das Bureau für Rechtsſachen von Car
Ott befindet ſich hier Dach

iel

1

ritzgaſſe 11

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Schmiede

zefellen Martin Dubick aus Haßeln gehoren am 27 November 1866 in Liſſau
bei Prechlau welcher flüchtig iſt iſt die
Unterſuchungshaft wegen Betrugs ver

net Es wird erſucht denſelben zu ver
aften u in das nächſte r

abzuliefern u zu den Akten J VII 312
Nachricht zu geben

Halle alS den 25 Auguſt 1898
Der Königliche I Staatsanwalt

eſchreibungAlter 26 Jahre Größe 18 m Statur

mittel Haare blond Stirn frei Bart imEntſtehen Augenbrauen blonb Augen
blau Naſe und Mund gewöhnlich ne
vollzählig Kinn rund Geſicht oval Ge
ſichtsfarbe geſund

vrt eSte
Gegen den unten beſchriebenen Kammer

jäger Andreas Jaentſch a Cönnern a
geboren am 20 uguſt 1831 evangeliſch
welcher flüchtig iſt iſt die Unterſuchungs
haft wegen er verhängt Es
wird erſucht denſelben zu verhaften und
in das nächſte Gerichts Gefängniß ab
zuliefern und zu den Akten J VII 522/93
Nachricht zu geben

Halle a den 29 Auguſt 2898
Der n I Staatsanwalteſchreibung

Alter 62 Jahre Größe 1,656 m Statur
mittel und unterſetzt Haare melirt Stirn
frei Bart Schnurr u Backenbart en
brauen blond Augen grau Naſe u Mund
ewöhnlich Zähne gut Kinn rund Ge

W ſichtsfarbe geſund Sprache
eutſch
Der gegen den Dſenſſtnecht Abvolf

Nölert aus Edderitz unterm 5 Auguſt
1893 erlaſſene Steckbrief iſt erledigt
Aktenzeichen R H VII 228/98

Halle aſS den 25 Auguſt 1898
Der Erſte Staatsanwalt

Um Ermittelung des geg
Aufenthaltsortes der Dienſtmagd A
Walther aus Merbitz zuletzt in
dorf wohnhaft zu den Akten J VII 45098
wird erſucht

V

Halle aſS den 26 Auguſt 1893
Der Erſte Stagtsanwalt

Verloren
Sonnabend früh 9 Uhr ein geöffneter

Brief Heinrichſtr bis Fl Keitel Wuche
rerſtraße verloren Bitte abzugeben gegen
Belohnung Wuchererſtr 78 I

Korallenkette verloren Abzugeben
Gr Ulrichſtr 31 2 Tr

Goldene Vorſteckenadel v Sonnabd
z Sonntag Leipz bis Gr Wallſtr verl
Geg Belohn abz Gr Wallſtr 1 I2 Trauringe gez D B 1854 S
1867 verl Geg Bel abz Steinw 47 p

Sonntag Abd Saalſchloßbr n Schirm
vert Abzug Meckelſtr 7 H 1 Tr

Damenudhr mit Monogramm verloren
Gegen Belohnung abz Kapellengaſſe 5

nunDie Geburt eines Kräftigen Jungen
zeigen hocherfreut an

Halle a 4 September 1893
Paul Stréömer und Frau

Emma geb Blumoe

Statt jeder beſonderen Meldung zeigen
die glückliche Geburt eines geſunden
Töchterchens ergebenſt an lle /9
0 Greulich und Frau Zmma geb Jobet

Heute Morgen 7 Uhr entſchlief ſanft
nach langem Leiden unſer guter Vater
Groß und Schwiegervater

Gottlieb Rackwitz
im vollendeten 74 Lebensjahre

Halle a 4 September 1893
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Mittwoch Nach
mittag 4 Uhr ſtatt

Heute Vormittag 11 e verſchied nach
langem ſchweren Leiden unſere liebe Mutter
Schwieger und Großmutter Schweſter
und Tante

Frau verw Aug Böhm
geb Petsche

im Alter von 49 Jahren
Das Begräbniß findet Mittwoch Nach

mittag 3 Uhr von der Leichenhalle des
Nordfriedhofs aus ſtatt

Halle a den 3 Sept 93
Die tieftrauernden Hinterbliebenen

Heute Montag früh entſchlief ſanft un
ſere herzensgute Mutter Groß und
S eweriogo

riederike Bethge
geb Heinicke

im 69 Lebensjahre
Dies allen Verwandten und Bekannten

hierdurch zur Nachricht
Die Beerdigung findet Donnerstag

Nachmitt 3 Uhr vom Trauerhauſe Karl
ſtraße 21 aus ſtatt

Die trauernden Hinterbliebenen
Familien Grössler Hübhnor

Liebhernickel
LIDDanm I

Fur die herzliche Theilnahme am ILeichen
begängnisse unserer innigst geliebten

Ottosagen Wir allen Denen die uns in dem
schweren Leid dureb ihr Aitgefüdl ge
tröstet unseren herzlichen tiefgefüubtten

Frau Treppenhauer Dank Familie Rerger
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Der Firma

Dieſer Muſterapparat iſt in meinem Geſchbäftslokale zur Beſichtigung aufgeſtellt
und iſt das Original Atteſt bei mir einzuſehen

Herm Graeger Nachf Inb August Hoske
Fabrik für BierdruckapparateFalſaſa Iheater

Direktion Richard Rubert
Durchweg neuer Spielplan
Mr Benno Maningo und Sohn gym
naſtiſche Equilibriſten auf der balancirten
Stuhlpyramide Brothers Charlie u
Willy Miniatur Kraftmenſchen u Hand
akrobaten Signor Ottaviano Sa
lIerno Jongleur Equilibriſt Meſſrs
Arley und Doley Neger Excentriker
auf dem Ein und Zweirad HerrKarl Jörgenſen Mimiker u Charakte
riſtiker Die drei Schweſtern Silviar
Geſangs u Tanz Terzett Herr Joſef

Modl Geſangs Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr

Voncordia Theater
t Montag den 4 September

Auf vieles Verlangen
Die schöne Lelena

Dienstag zum Vortheil der 1 Operetten
ſängerin Jda Bauer

S Edelweiſz S
Volksoper von K Komzak

im Restaurant
We Geſangs Vorträge W

Restaurant zur Warthurg
Leſſingſtraffe 20 am Roßplatz
Neue Damenbedienung à la Spaa

l ysiumsä
Kl Sandberg 12

Kaiſer Säle
Concert Tunnel

Nene rühmlichſt bekannte Wiener Damen
kapelle Concertmeiſter KLraul

Jeden Abend von 8 Uhr Concert
Jeden Freitag Walzerabend

Hoffmanns Restaurant
Anukerſtraße

Bringe meine Lokalitäten in freundliche
Erinnerung

Neue auswärtige Bediennng

e

n der leicht erlernbaren
ollepr schen Stenographie

beginnt
Donnerstag den 7 Ab S Uhr
im Altenburger Hof Alter Markt 8
wieder ein höchſtens 8 Stunden umfaſ

ſender unentgeltlicher
Unterrichts Cursus

Damen und Herren Abtheilung
Lehrmittel Mk 3

Der Roller ſcheStenographenverein

G7 er
Mittwoch den 6 September Ab 8 Uhr

Monats Verſammlung
im Vereinslokal Bühlings Hötel

Martinsgaſſe 10
Der Vorſtand

Rossplatz

Heute Dieustag den 5
Mts iſtWinklers

anatom Museum
von 2 Uhr nur für

Damen geöffnet
Entree 30 Pfg

10Pfd Poſtcolli

üßrahmbutter M 90 Schleuderhonig
W 480 Hahn N 10 Tluſte Galizien

Dienstag

Grosse Gewinne ohne RisikKo
Nebenſtehende Gewinne müſſen gewonnen werden mit

1 Malländer Prämienloos
1 Varletta Gold Loos und1 Stadt Angsburg Prämienloos Ziehungen

Keine Nieten
U Nächſte Ziehung 16 September

Jedes Varloetta Loos gewinnt wenigſtens 100
Fres kommt trotzdem ohne Nachz wieder in das
Glücksrad und kann öfter zahlreiche und enorme
Treffer erhalten W Dieſe Looſe ſind deutſch ge
ſtempelt und überall erlaubt Ich verkaufe obige
3 Originallooſe zuſammen gegen monatliche Raten
zahlungen zu 6

6 Stck zu 10 Mk pro Monat
ſehe bald entgegen

Bankhaus J Scholl Berlin Nieder Schönhausen J
i Vertreter geſucht

Hierdruckapparate Herordunng
Von der hieſigen PolizeiVerwaltung wurde mir folgendes Zeugniß ausgeſtellt

erm Graeger Vachf Jnhaber Angust HosKe
wird hierdurch amtlich beſcheinigt daß die von ihr angefertigten dem hier vor
geſtellten Muſter entſprechenden Bierdruckapparate der diesfeitigen Polizeiverordnung
vom 16 Juli 1893 nach jeder Richtung hin entſprechend konſtruirt ſind

Halle a den 11 Auguſt 1893

General Augeiger für Halle und ven Saalkreis September u Nr 208
Perbeſſerte Theerſeife

aus der königl bayer Hofparfümerie
Fabrik von C D Wunderlich in Nürn
berg prämürt 1882 u 1890 von vielen
Aerzten empfohlen gegen Hantausſchläge
insbeſondere Hautjucken Flechten Grind
Kopf und Bartſchuppen Froſtbenlen
Schweißfüße ſowie gegen das Ausfallen
der Haare à 35 Pfg nebſt Anweiſung
Theer Schwefelſeife vereinigt die vor
züglichen Wirkungen des Theeres und des
Schwefels à 50 Pfg Verkauf bei
C Kaiſer Schmeerſtraße 24 H A
Scheidelwitz Geiſtſtraße 70 und Adler
Drogerie A Steinbach Königſtraße 16

E Ellissen
Fleischergasse 25

Künstliche Zähne
Plombiren eto

Jährlich
10

Jedes Loos gewinnt

Mk B Von jeder Sorte 2 Stck
Gefl Aufträgen

x l 70ff Salatol nete 7bb
Sseorg Zeising Kleinſchmieden

J 1 Flaſche à 25 Mk
Die Polizei Verwaltung

v Holly

Von der Reise zurück
Dr Fr PFischer

Alte Promenade 14

Halle a S
Zinksgartenstrasse 13

r 5 re

Maschinen
Moderne Sehriften neuester

Construction

e z
Kutschbach

Annahme von Drucksachen
aller Art

bei schnellster und geschmackvollster Ausführung
2u soliden Preisen

e e

Von ginor Geraer Fabrik jgt wir Jer Ferſaun
ihrer Fabrikat zu Pngros Preisen übertragen
worden und empfehle ich dieselben sehr preis
werth in nur guten Qualitäten
M Eulzer Kl Brauhausg 23 im Pckladen

tungen versehene

J Barck Co
Gr Ulrichstr 3 I Neues Theater

empfehlen allen Kaiserl Königl u Städt Behörden Banken Aktlen
Gesellschaften sowie jedem Privat und Geschäftsmanne ihre vor
züglich eingerichtete und mit den besten Verbindungen zu allen Zei

Annoncen Expedition

Haſſo a S

Aufträgen h

zur promptesten und billigsten Besorgung von Insgeraten aller Art
amtlichen wie geschüftlichen und privaten Inbaltes Kostenvoransehläge
bereitwilligst Zeitungs Verzeichniss gratis und franco Bei grösserenöehste Rabatte nach Vebereinkunft Annahme von Offert
briefen Kostenlos und unter strengster Verschwiegenheit

Gasglühlieht
giebt die 4fache Helligkeit einer gewöhnlichen Gasflamme und erſpart noch

50 an Gas
Alle Jntenſivbrenuner Wenham Siemens Lampen 2c ändere ich auf

Wunſch für Gasglühlicht Beleuchtung um

allein Vertr der Deutſch

J F

n

Adress harten c Aenus Notas
Broschüren PlakxateZiNets S 2 Programms 2Briofbogen S S Prois Couranto 83Cireulare S S Prospeokte 2
Cataloge PathenbriefeZtiquetts S 8 Quittungen

Binladungekarten s S Rechnungen rFestlieder S 2 Speisekarten vFormulare S TrauerdriefeGesohätftsxarten S 7 Vizitenkarten S
I Kontrakto Woecheol en z i r

ma

We 106 ſercdle
u 8 Equipagen im Ganzen 1900 Gewinne im Werthe von

Mark 90 000 Mark
kommen in der Marlenburger Pferdelotterie zur Verloosung

1 Mark jedes Loos 11 Loose 10 Mark Liste u Porto 30 Pfg
Ztehung bestimmt am 9 September er

Leo J oseph Bankgeschäft Berlin rots dem eretraess
Fernsprechanschluss Reichsbank Giro Conto

Telegramm Adresse Haupttreffer Berlin

Bekanntmachung
Alle diejenigen hieſigen Einwohner welche für das Jahr 1894 ein Geworbe

im W u fortſetzen oder neu beginnen wollen werden hierdurch auf
gefordert ſi

bis zum 30 September d Js
während der Dienſtſtunden Zimmer Nr 50 des Polizei Gebäudes zu melden

Diejenigen Perſonen welche ſchon einen Wandergewerbeſchein beſitzen wollen
denſelben mit zur Stelle bringen

Halle a den 31 Auguſt 1893

Vollheringe
7 Stück 25 Pfg

fett und ſchön
empfehlen

RosKoden Comp
ff grosse neue Vollheringe

8 Stück 25 Pfg

Die PolizeiVerwaltung

Wer alte
Wollſachen getr Kleider Unterröcke
Strümpfe Lumpen c gut verwerthen will
bemühe ſich gef zu Frau L Querfurth
Halle Südſtraße 2 II woſelbſt die
neueſten Muſter in aparten Herren u
Damenſtoffen welche gegen obige Ab
fälle bei ganz geringer Nachzahlung um
getauſcht werden eingetroffen ſind

Buch Ueber die Ehe 1 Mk Marken

offerirt zu Hij bitte ausO Rosenlöcher Wo viel Kinderſegen ſchneiden
Spitze 38 SieſtaVerlag Dr 23 Hamburg

Toiletten undHaushaltungs Seiken

reell und billigſt empfiehlt

Talg und Pett kauft
Seifenfabrik Alter Markt 10

Kochheerde
kleine und große

zu Jahrmarktszwecken
vermiethet

Christian Glaser
Große Klausſtraße 24 Mittagst f Dgpi u Herr Halberſt Str 9

U M M Isämmtl BeWaaren darfsartikel
für Herren u Damen vVers

Gustav Graf Leipzig
III Preisliste g Couv m Adr u 20 MArke

Hänel s Schwarzbrocl
bietet vollſtändigen Erſatz für Haus
backenbrod Jn Folge größerer Ab
ſchlüſſe liefere ich jetzt

Pfd I Sorte für 50 Pfg
I 4

frei Haus durch mein Geſchirr
Karlſtraße I

Ich bin von der Reise zurück
Prof Dr med Holiaender

Marktplats 11
4Peitſchenrieme

Peitſchenſtöcke Geld und Tabak
beutel empfiehlt für Wiederverkauf

Fr Schäfer e
Vorbereitungsaanstalt

für d Postgehülfen Prüfung Handels
fach und Communalämter Aelteste
grösste u sicherste Anstalt Ueber 1300
bestanden die Prüfungen

Kiel J II F Tiedemann Dir
Döllnitzer Mehl Niederlage

Blücherſtraße 16
A4Aecht Kaiserauszug

Knisermelil
feinste Weizenmehle
reines Roggenmehl
bestes Brodmehl

zu angem b Preiſen beſtens empfohlen

feine große 4 6 feinſteHeringe s Pfg das Stück Von jetzt

ab wieder die beliebten marinirten ff
Otto Ebert Blücherſtraße 16
Privat Mittagstiſch pro Woche 3 Mk

Kl Ulrichſtraße A I

Gas GlühlichtAktien Geſellſchaft

Kecopvalescentenstation

braunlage illlarz
für Geneſende ſobald ſie einer ärztlichen
Ueberwachung nicht mehr bedürfen
Blutarme körperlich Geſchwächte
oder Ueberanſtrengte aus den weniger

bemittelten Ständen Arbeiter Handwerker
Unterbeamte 2c Gute Verpflegung ge
ſunde Wohnung gegen Erftattung der
Selbſtkoſten

Kranke Schwindſüchtige 2c von der
Aufnahme ausgeſchloſſen Eröffnung am
15 Mai

Meldungen unter e einer ärzt
lichen Beſcheinigung über Bedürftigkeit
und Geſundheitszuſtand zu richten an den

Vorſtand des
Krankenpflegevereins zu Schönebech

w WaarenDie Gturm um Fabrik
von Raoul Cle Paris übergab
mir den Verkauf ihrer neuesten
Artikel und sende ich illustrirte
Preislisten darüber gratis u diskret

W Mänhler Leipzig 27

PFon der Reise zurück
Priv, Doz Dr Braunsehweig

Augenargzt
Sprechstunde 10 1 Uhr

Nur in äringenden Fällen 4
Rachm u Sonntags 9 10
Jn der Nacht von Sonnabend auf Sonn
tag iſt mir aus meinem Parterrefenſter
ein großer blühender

WMuyrthentopf
geſtohlen worden Wer mir den ſicheren
Weg zur Wiedererlangung eröffnet oder
ſpec den Dieb nachweiſen kann erhält
eine anſtändige Belohnung

Fran Paula Westphal
An der Schwemme 2

2Wer ertheilt 2 jung Leuten Zither
unterricht Offerten mit Dreisangabe
unter M 29 Expedition ds Bl
Wäſw z Waſchen und Plätten wird

angenommen Ranniſcheſtr 8 I

e

Auction
Dienstag den 5 d Mts6 Vorm

10 Uhr verkaufe ich Geiſtſtraße 39
hier zwangsweiſe

1 Bferd 1 Pfanzentransportwagen
1 Kutſchwagen 1 Zilkard Fiſche Stühle
1 Bierdruckapparat 1 Büffettiſch 1 eiſ
Geldſchrank 1 5chreibliſch 1 rundes
Tiſchchen Mekall 2 gr Tiſche v Eichen
holz 8 gr Zinnkrüge 5 gr kupf Felſer
Lampen 1 gr Büffet von Eichenholz
CLigarren Ringe Münzen Medaillen
Meißener und Jap Porzellan elc

Lützkendorf
Gerichtsvollzieber

uetion
Dienstag den 5 d von 2 Uhr ab

verſt ich Reilſtr 8 verſch Möbel 1 Kinder
bettſtelle Kinderwagen div Weine 1000
Cigarren ff Wurſt u v m

Auction
r 5 r ar verſteigere reyhauptund Thalamtſtr Ecke
Sophas Bettſtellen m Matr Se

kretäre Schränle Fiſche Stühle Kom
moden Reguklatenre Federbetten

Kleidungsſtücke

reirad und 1 Rover
u v A m

O Radestock
Auctionator

mußte

m
als er
Fütten
Arm
denkli

wurde
in der

treten
iſt

die V
Han

all
chw

Lunge
Durd
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